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- für den 
Kreis Danziger Höhe, 
Nr. 45. Danzig, den 6. Juni 1903. 


Amtlicher Teil. 


b Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
1 


Zuf In der von mir unterm 18. Mai er., Kreisblatt Nr. 41, bekannt gemachten 
im Inmenſtellung der Wahlbezirke, Wahlorte, Wahlvorſteher und deren Stellvertreter 
Anderolſe Danziger Höhe für die Reichstagswahl am 16. Juni d. Js. treten noch folgende 
ngen ein: 
Wahlbezirk 15, beſtehend aus der Ortſchaft Goſchin, wird zum 
Wahlvorſteher der Rittergutsbeſitzer Georg v. Heyer in Goſchin 
ernannt; 


Wahlbezirk 30, Matern, wird zum ſtellvertretenden Wahl⸗ 
vorſteher der Inſpektor Fehſer in Matern ernannt. 


Die Gutsvorſtände von Goſchin 
und Matern beanftrage ich, dieſe Anderung ſo⸗ 
Art in der Ortſchaft bekaunt zu machen, und daß dieſes 
heſchehen it, mir binnen 3 Tagen anzuzeigen. 


Danzig, den 5. Juni 1903. Der Landrat. 
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2 Unter Hinweis auf meine Verfügung vom 25. Mai er. in Nr. 42 des gen 
blatts fordere ich nochmals ſämmtliche Guts⸗ und Gemeindevorſtände hierdull | 
auf, die Reichstags - Wahlliften am 8. Juni abzuſchließen und das mit den ſämtl! 1 
vorgeſchriebenen Beſcheinigungen verſehene zweite Exemplar der Wählerliſte ſofort a 
9. Juni er. dem Herrn Wahlvorſteher zu überſenden. 


Danzig, den 4. Juni 1903. Der Landrat. 


5 Die Herren Ortsſchulinſpektoren erſuche ic 
die Vorſchläge der Schulvorſtände für die Feſtſetzung dei 
diesjährigen Sommerferien und Herbſtferien mir bald, ſowel 
dies bisher noch nicht geſchehen iſt, einzuſenden. 


Danzig, den 5. Juni 1903. Der Landrat. 


4 Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher beauftrage ich, die Urliſte derjenigen mä 


lichen Perſonen in ihrer Ortſchaft, welche zu dem Amte eines Schöffen oder . 
ſchworenen für das Jahr 1904 berufen werden können, gemäß 8 31 bis 37 des Gerichts on, 
faſſungsgeſetzes vom 27. Januar 1877 nach dem untenſtehenden Schema anzufertigen 1 0 
in dieſe Lifte ſämmtliche geeignete Perſonen, insbeſ onde 
auch ſich jelbit, aufzunehmen. Von der Eintragung in die Urliſte Mn 
geſetzlich nur ausgeſchloſſen diejenigen Reichs⸗ und Staatsbeamten, welche jederzeit auch 
weilig in den Ruheſtand verſetzt werden können, richterliche und Staatsanwalts⸗Bea 10 
gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, Religionslehrer, Volksſchullehrer 4 
alle dem aktiven Heere oder der aktiven Marine angehörenden Perſonen. ih! 

n die Lifte find außerdem nicht aufzunehmen diejenigen Perſonen, welche nich 
deutſche Staatsangehörige find, das 30. Lebensjahr nicht vollendet haben. noch * 
2 volle Jahre in der Ortſchaft wohnen, eine Armenunterſtützung aus öffentlichen f 
empfangen oder in den letzten 3 Jahren erhalten haben, ſowie Dienſtboten; nicht 
ſolche Perſonen, welche wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen zu dem Amte N 
geeignet find und diejenigen Perſonen, welche die Befähigung dazu in Folge ſtrafger ag 
licher Verurtheilung verloren haben, oder gegen welche die Unterſuchung wegen ae 
Verbrechens oder Vergehens, das die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte bene 
der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter nach ſich ziehen kann, eröffnet ift, e ger’ 
ſolche Perſonen, welche in Folge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über iht 
mögen beſchränkt ſind. 


Die aufgetefite Uiliſe it eine Woche lang im Autelokal des DT, 
vorſtehers zu Jedermanns Einſicht öffentlich auszulegen, vorher aber 
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der Ortſchaft auf ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, wo und wann die 
auslegung ſtattfindet, ſowie daß Einwendungen gegen die Richtigkeit oder 
Volſtändigkeit der Urliſte innerhalb dieſer Ausliegefriſt bei dem Ortsvor⸗ 
cher ſchriftlich oder zu Protokoll angebracht werden können. 

Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von 
den Ortsvorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die 
erfolgte Auslegung der Liſte und die vorher erfolgte Be⸗ 
anntmachung zu verſehen, zu unterſchreiben und zu unter: 
tegen, ſowie ſodann im Laufe des Monats Auguſt an das 
önigliche Amtsgericht 12 hierſelbſt einzuſenden. 

Schema zur Urliſte 


10 7 
er in der Gemeinde (dem Gutsbezirk) N wohnenden Perſonen, welche für das Jahr 
1904 zu dem Amte eines Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können. 


Lebens⸗ 
Wohnung. alter 
Jahre. 


Bemerkungen. 


Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 


5 

preußz Diejenigen Ortsvorſtände, welche die ausgeſchriebenen Beiträge für die Weſt⸗ 
bie The landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft bis jetzt nicht gezahlt haben, werden 
zur zurch aufgefordert die qu. Beiträge unverzüglich und ſpäteſtens binnen 5 Tagen 
ier elbrmeidung der ſofortigen zwangsweiſen Einziehung an die Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe 
(har bit, Hundegaſſe Nr. 55 portofrei einzuſenden, da dieſelben von der Berufsgenoſſen⸗ 
boringend gebraucht und verlangt werden. 

fein. . Sollten in einzelnen Ortſchaften die Beiträge noch nicht vollſtändig eingezogen 
% find dieſelben vorſchußweiſe zu leiſten. 

Danzig, den 2. Juni 1903. 


Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
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6 Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände fordere ich auf, die Nachweiſung der in 
der Ortſchaft vorhandenen Handwerksbetriebe, mit Angabe der dabei beſchäftigten Gehülfen, 
Geſellen und Lehrlinge, ſoweit es noch nicht geſchehen iſt, nunmehr binnen 8 Tagen an 
die Handwerkskammer, hierſelbſt, Poggenpfuhl 42 einzuſenden. 


Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 
A Fe — Fr a Eu 
7 Nach dem Erlaſſe des Herrn Minifters für Handel und Gewerbe vom 2. Mai ck. 


ſind Chamottöfen hinſichtlich der Genehmigungspflicht ebenſo wie Ziegelöfen nach 8 1⁰ 
der Gewerbeordnung zu behandeln. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich daher, die Erlaubnis zur Errichtung von 
Chamottöfen nicht ſelbſt zu erteilen, ſondern die Anträge mir einzureichen. 

Danzig, den 2. Juni 1903. Der Landrat. 


AT IE Ten er En ni Pen .. —— — 


8 Die auf den 16. Juni cr. angeſetzten Termine zur Pferde⸗Vormuſterung werden 
wegen der an dieſem Tage ſtattfindenden Reichstagswahlen hierdurch aufgehoben un 
auf den 3. Juli verlegt. 

Es findet nunmehr die Pferde⸗Vormuſterung ſtatt: 


am Freitag, den 3. Juli er. 
Vormittags 8 Uhr in Schellmühl für die Ortſchaft Schellmühl, 


1 9 „ in Bröſen für die Ortſchaft Broeſen, 

7 10 „ in Saspe für die Ortſchaft Saspe, 5 

55 , Gan für die Ortſchaften Conradshammer un 
ettkau, 


5 12 „ in Oliva für die Ortſchaften Oliva und Oliva'er Forſt. 

Die Ortsvorſtände von Schellmühl, Bröſen, Saspe, Conradshammer, Glettkan, 
Oliva und Oliva'er Forſt beauftrage ich, dieſes den Pferdebeſitzern in der Ortſchaft be 
kannt zu machen und für die rechtzeitige und vollftändige Geſtellung der Pferde zum 
Vormuſterungstermin zu ſorgen. 

Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 


9 Der Provinzialrat hat die Einführung zweier weiterer Kram⸗ und Viehmärkie 
in Lippuſch, Kreiſes Berent, und zwar am zweiten Dienſtag im April und im Dezem 
jedes Jahres genehmigt. 

Danzig, den 30. Mai 1903. Der Landrat. 


10 In der Gemeinde Roſenberg iſt die Ortsſteuererhebung jetzt wieder dem 
Gemeindevorſteher übertragen. 
Danzig, den 2. Juni 1903. Der Landrat. 


— 287 — 


11 Im verfloſſenen Monat ſind an folgende Perſonen Jagdſcheine erteilt worden: 
Id. | Der Jagdſchein ift 
Nr Name Stand Wohnort gültig 
1 Br . re 
1 [ Tokarski, Auguſt] Feldhüter Gut Wartſch 2. 5. 03 1. 5. 04 
2 | Schmidt, Max Rentier Oliva 2. 5. 03 1.5.04 
3 | Ohl, Eduard Hofbeſitzer Roſenberg 15. 5. 03 14. 5. 04 
4 | Sp-da, Carl Inſpektor Nenkau 9. 5. 03 8. 5. 04 
5 Biereichel, Franz Kaufmann Oliva 21. 03 
6 [Lickfett Hofbeſitzer Giſchkau 22. 5. 03 21. 5. 4 
7 v. Heyer, Georg — Goſchin 30. 5. 03] 29. 5. 04 
Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 


„Saatenbeſtand um die Mitte des Monats Mai 1903 


im Kreiſe Danziger Höhe. 
F (Noten): 1 = 5 gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering, 
— ſehr gering. 


W den en 
ür den 
Fruchtarten Staat Reg.⸗Bez. 
Danzig 
W 
Slfferidei zen 2,5 2.7 
Winterſpel z Moe 2,4 — 
err 2,9 3,2 
enn er 2%; 2,7 2,5 
igerſte t 2,5 2,6 
ER en En 2,5 2,6 
Happoffennn -- . 3,0 2,8 
Klee 2,4 2,0 
uz: 2 2775 22 
o a 2 2,4 2,2 
Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 


13 
für d Der Gärtner Guſtav Loth in Matzkau iſt als Ortsdiener und Vollziehungsbeamter 
en Gutsbezirk Matzkau angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 
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14 Zeitungsnachrichten zufolge ſind zahlreiche aus Südafrika nach England geſandte, 
bei der Behandlung von Typhuskranken gebrauchte wollene Decken in London meiſt⸗ 
bietend verſteigert und von dort aus weiter verkauft worden. Ein Teil dieſer Decken ſoll 
nach Harburg gelangt und ſoll ein Herr F. F. Hogdkinſon in Wandsworth der Lieferant 
der Decken für die Harburger Firma geweſen ſein, auch ſollen Sendungen dieſer Decken 
nach verſchiedenen anderen Orten des Kontinents noch unterwegs ſein. 

Die Ortsvorſtände fordere ich auf, mir ſofort Anzeige zu machen, wenn die 
Einfuhr typhusverdächtiger Decken aus England in die Ortſchaft ſtattfinden ſollte, dabei 
auch die Zeit, den Umſang und den Herkunftsort der Sendung anzugeben. 

Die Ortspolizeibehörden und die Gendarmen fordere ich auf, gleichfalls auf 
die Einfuhr von Decken aus England zu achten und vorkommenden Falles mir Bericht 
zu erſtatten. 

Danzig, den 4. Juni 1903. Der Landrat. 


18 Der Aufſeher Wilhelm Scheffler in Schwintſch iſt als Amtsdiener für den Amt 
bezirk Suckſchin angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 

Danzig, den 2. Juni 1903. Der Landrat. 
. . —— —— . EEE ⏑˖‚—,ðr , — c c c en 


16 In Mahlkau, Kreiſes Carthaus, find mehrere Fälle von Rotlaufſeuche feſtgeſtellt. 
Die Ortſchaft iſt deshalb bis zum 6. n. Mts. geſperrt. 
Danzig, den 31. Mai 1903. Der Landrat. 
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17 Unter dem Schweinebeſtande des Molkereibeſitzers Pfiſter in Tannenrode, Kreis 
Graudenz, des Beſitzers Panſegrau in Ottloſchin, Kreis Thorn, des Hofbeſitzers Willer in 
Neuendorf, Kreis Danziger Niederung, und des Gutes Lubianken, Kreis Thorn, iſt die 
Schweineſeuche ausgebrochen. N 

Unter den Schweinen des Poſtagenten Schlüfer in Stangenwalde ift die Rotlauſ⸗ 
ſeuche ausgebrochen. 22 

In den Gehöften des Beſitzers Theophil Bojanowski in Dorf Siemon, Kreis 
Thorn, des Ritterguts Wlewsk, Kreis Strasburg Wpr. und der Domäne Althauſen, 
Kreis Culm, iſt die Schweineſeuche erloſchen. 

Danzig, den 3. Juni 1903. Der Landrat. 


Nichtamtlicher Teil. 
Der Krieger⸗Verein „Danziger Höhe“ 


verſammelt ſich zur Feier feines Stiftungsfeſtes Sonntag, den 7. Juni, Nach 
mittags 5 Uhr bei Croll in Straſchin. 
18 Muſik, Tanz, Feuerwerk. — Eintrittsgeld wie gewöhnlich. ng 
Gleichzeitig findet General Verſammlung des Krieger⸗Vereins, „Abändern 
§ 1c der Statuten“ und der Sterbekaſſe „Abänderung des Statuts“ ſtatt. 
Der Vorſtand. 
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Wieſenverpachtung zu Müggenhahl Großland. 


2 ontag, den 15. Juni 1903, vormittags 10 Uhr, werde ich infolge freiwilligen 
uftrags des Hofbeſitzers Herrn M. Hein an den Meiſtbietenden verpachten: 
56 Morgen culm. Wieſen und Klee in abgeteilten Tafeln. 
. Der Verſammlungsort iſt auf dem Grundſtück des Herrn Hein. Die näheren 
zedingungen, ſowie den Zahlungstermin werde ich bei der Verpachtung bekannt machen. 
bekannte zahlen ſogleich. 


Bernfpreger 10. Arthur Hlau, Auktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 


Wegen Auflösung unjeres Gauipagenfuhrierts 


Sonnabend, den 6. Juni cr., Vorm. von 11 Uhr ab, und au den folgenden Tagen 


auf unſerem Hofe Langgarten 27 
mehrere gute Wagenpferde (Paſſer), 14 ſehr gut erhalt. Halbverdeckwagen, 1 ganz 
en hochmodernen tiefen Halbverdeckwagen, Coupés, Landauer, Schlitten, ein- 
* zweiſpännige Kummt⸗ und Bruſtblattgeſchirre, Livreen, Stallutenſilien, 
Fachwerkſtall⸗ und Remiſengebäude auf Abbruch. Contoreinrichtung ze. 
Den uns als ſicher bekannten Käufern gewähren wir auf Wunſch 2 Monate Credit. 


C. Kolley & Co. 
TE niet. 


21 Es verſäume 5 u benutzen. Es wirkt erfriſch 
7 , : hend 
Niemand Klötzky 8 Univerſal⸗Kopfwaſſer er wuflihnend auf die Kopfhaut. 
>— 12 mal mit der höchſten Auszeichnung prämiirt und ärztlich empfohlen. 
Zu haben in Apotheken, Drogen- und Friſeur⸗Geſchäften und beim Erfinder 
E. Klötzki, Langgaſſe 49 im Friſeurgeſchäft. 


— 


2 dom. Gr. Saalau b. Straſchin verkauft weiße Wyandottes⸗Brutrier a 25 Pf. 


— 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſes!. 


